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89. Verordnung des Landeshauptmannes vom 11. November 2009, mit der die Tiroler Öffnungszeiten-
verordnung 2008 geändert wird

90. Verordnung der Landesregierung vom 24. November 2009, mit der eine längere Frist für die Fort-
schreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Thurn festgelegt wird

Aufgrund der §§ 4a und 5 des Öffnungszeitengeset-
zes 2003, BGBl. I Nr. 48, zuletzt geändert durch das
Gesetz BGBl. I Nr. 62/2007, wird verordnet:

Artikel I

Die Tiroler Öffnungszeitenverordnung 2008, LGBl.
Nr. 97/2007, wird wie folgt geändert:

1. Im § 1 wird folgende Bestimmung als Abs. 3 ange-
fügt:

„(3) Als Wintervorsaison gilt die Zeit vom letzten
Sonntag im November bis zum 19. Dezember.“

2. Im Abs. 1 des § 4 wird folgender Satz angefügt:
„In besonders tourismusintensiven Orten (Anlage 2)

dürfen diese Tätigkeiten auch in der Wintervorsaison
ausgeübt werden.“

3. Im Abs. 1 des § 7 wird in der lit. d die Wendung
„in der Winter- und Sommersaison“ durch die Wendung
„in der Wintervorsaison, der Wintersaison und der Som-
mersaison“ ersetzt.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft.

89. Verordnung des Landeshauptmannes vom 11. November 2009, mit der die Tiroler
Öffnungszeitenverordnung 2008 geändert wird

90. Verordnung der Landesregierung vom 24. November 2009, mit der eine längere Frist
für die Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Thurn
festgelegt wird

Der Landeshauptmann:
Platter

Der Landesamtsdirektor:
Liener

Der Landeshauptmann:
Platter

Der Landesamtsdirektor:
Liener

Aufgrund des § 31a Abs. 5 des Tiroler Raumord-
nungsgesetzes 2006, LGBl. Nr. 27, wird verordnet:

§ 1

(1) Die Frist für die Fortschreibung des örtlichen
Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Thurn wird
mit 15 Jahren ab dessen Inkrafttreten festgelegt.

(2) Die Fortschreibung des örtlichen Raumordnungs-

konzeptes ist daher vom Gemeinderat der Gemeinde
Thurn bis spätestens 21. Juli 2016 zu beschließen und
der Landesregierung zur aufsichtsbehördlichen Geneh-
migung vorzulegen.

§ 2

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft.
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